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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Markus Leinfellner hat am 22. Mai 2025 unter der 

Nr. 2478/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „Kontrollverlust 

in Graz nach Clankämpfen“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 14: 

• Wie viele Personen wurden im Zuge der polizeilichen Ermittlungen wegen der Vorfälle 

rund um Weihnachten in Graz bisher in Haft genommen? 

• Wie viele Personen werden von der Polizei noch gesucht?  

• Welche Staatsbürgerschaft haben die in Haft befindlichen Personen? 

• Wie alt sind die in Haft befindlichen Personen? 

• Welche Delikte sollen die in Haft befindlichen Personen begangen haben? 

• Haben die in Haft befindlichen Personen in Österreich einen Asylstatus? 

a. Wenn ja, wann wurde dieser Status gewährt? 

b. Wenn nein, haben diese Personen den Status von subsidiär Schutzberechtigten? 

• Sind die in Haft befindlichen Personen in Österreich zuvor bereits polizeilich in 

Erscheinung getreten? 

a. Wenn ja, bezüglich welcher Delikte?  
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• Sind die in Haft befindlichen Personen in Österreich zuvor bereits strafrechtlich in 

Erscheinung getreten? 

a. Wenn ja, bezüglich welcher Delikte?  

• Sind nahe Verwandte der nun in Haft befindlichen Personen zuvor bereits polizeilich in 

Erscheinung getreten? 

a. Wenn ja, bezüglich welcher Delikte?  

• Sind nahe Verwandte der nun in Haft befindlichen Personen zuvor bereits 

strafrechtlich in Erscheinung getreten?  

a. Wenn ja, bezüglich welcher Delikte?  

• Sind die in Haft befindlichen Personen im Zuge des Familiennachzugs nach 

Österreich gekommen?  

• Haben Personen, welche nun in Haft sind, Anträge auf Familiennachzug 

gestellt? 

a. Wenn ja, sind Familienangehörige auf Grund eines positiven Bescheides nach 

Österreich gekommen?  

• Mit welchem Verkehrsmittel sind die in Tirol und Wien wohnhaften Personen nach 

Graz gekommen? 

• Ist bekannt, ob die Anreise per Zug erfolgte? 

a. Wenn ja, haben die Personen dafür ein Klimaticket benutzt?  

Aufgrund der Verpflichtung zur Amtsverschwiegenheit sowie im Hinblick auf die 

Nichtöffentlichkeit des strafprozessualen Ermittlungsverfahrens (§ 12 

Strafprozessordnung) muss von einer Beantwortung dieser Fragen Abstand genommen 

werden. Ich ersuche um Verständnis, dass mir eine Beantwortung der Fragen, soweit sich 

diese auf personenbezogene Daten beziehen, aufgrund der Grenzen des 

parlamentarischen Interpellationsrechts und aus Datenschutzgründen nicht möglich ist. 

Zur Frage 15: 

• Welche konkreten Maßnahmen planen Sie als Innenminister, um in Zukunft Clankriege 

in Österreich zu verhindern? 

Ich darf anmerken, dass die Fragestellung hinsichtlich „Clankriege“ nicht ausreichend 

determiniert ist und somit einer Interpretation bedürfte. Eine derartige Interpretation des 

Willens eines Abgeordneten steht mir aber nicht zu.  
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Allgemein kann ich mitteilen, dass Gefahrenlagen, gleich welcher Art, grundsätzlich 

laufend evaluiert und neu bewertet werden. Auf Grund der gewonnenen Erkenntnisse 

werden Ermittlungs- und Handlungsprioritäten festgelegt und auch gesetzt.  

 

Gerhard Karner 
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